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„Pia Fridhill Trio” gab in Erlöserkirche den Startschuss für das siebte Gitarrenfestival in Gevelsberg

Gefühlvolle „Crazy Guitar Night”
Von Patrizia Pullano

Gevelsberg. Mit schwedi-
schem A-cappella-Gesang
eröffnete die zweite „Crazy
Guitar Night” auf etwas un-
gewöhnliche Weise das In-
ternationale Gitarrenfestival
am Samstag.

Das „Pia Fridhill Trio” gab in
der Erlöserkirche den Start-
schuss für das siebte Gitarren-
festival in Gevelsberg. Die
schwedische Sängerin präsen-
tierte gemeinsam mit Jens
Hoffmann an der Gitarre und
Wilhelm Geschwind am Bass
Eigenkompositionen des Tri-
os und sorgte somit für eine
ganz besondere Atmosphäre
in der evangelischen Kirche.

Doch zunächst fand Bür-
germeister Claus Jacobi zur
Begrüßung wieder lobende
Worte für das mittlerweile zur
festen Größe gewordene Fes-
tival der Gitarrenmusik in Ge-
velsberg. Und Professor Hu-
bert Käppel, der wie immer
die künstlerische Leitung der
Musikveranstaltung innehat,
war begeistert vom Niveau
des im Rahmen des Festivals
stattfindenden Wettbewerbs
und nannte diejenigen Teil-
nehmer von insgesamt 22, die
sich für die nächste Runde
qualifiziert hatten.

Dann begann der musikali-
sche Teil des Abends. Gefühl-
volle, authentische Songs mit
souligem Gesang und akusti-
scher Instrumentierung nah-
men die Zuschauer in der Er-
löserkirche, in der doch eini-
ge Sitzplätze frei geblieben
waren, mit in ein Wechselbad
der Gefühle. Mit ihrer sanften
und warmen, aber auch stel-
lenweise rauchigen Stimme
sang die Schwedin Pia Fridhill
voller Emotionen ihre Lieder
und vermittelte so die Bedeu-
tung eines jeden Songs.

Die meist englischsprachi-
gen Lieder mit Einflüssen aus
Soul und Jazz handelten von
Liebe, Herzschmerz, Selbst-
zweifel und Trauer, wurden
dabei aber nie zu schwermü-
tig, sondern sorgten für be-
schwingte und entspannte
Atmosphäre in der Erlöserkir-
che. Besonders emotionsgela-
den wurde es beim spani-

Für ein Wechselbad der Gefühle sorgte das „Pia Fridhill Trio” Samstag Abend in der Erlöserkirche. Die schwedische Frontfrau
begeisterte mit ihrer sanften und warmen, aber auch teils rauchigen Stimme. (WR-Bild: Joe Schöler)

schen Lied „En este momen-
to”, das vom Tod eines gelieb-
ten Menschen handelte. Pia
Friedhill transportierte mit
ihrer Stimme und ihrem Ge-
sang den Schmerz und die
Trauer über diesen Verlust so
überzeugend, dass das Publi-
kum diese Gefühle miterle-
ben konnte. Aber auch heite-
re Töne wurden bei Liedern
wie dem Sommerhit „Break-
fast on the roof” angeschla-
gen und mit zwei alten schwe-
dischen Liedern brachte die
Sängerin auch einen Teil ihrer
Heimat nach Gevelsberg. So
verzauberte das Trio mit ei-
nem abwechslungs- und fa-
cettenreichen Auftritt das
Publikum.

Nach der Pause wurden die
Gitarresaiten etwas schneller
angeschlagen. Stephan Jo-
scho, einer der weltweit bes-
ten Akustik-Gitarristen,
brachte mit seinen zwei Mit-
musikern Günther Stephan
(Rythmusgitarre) und Max
Schaaf (Kontrabass) Zigeuner-

Das Publikum genoss die musikalische Unterhaltung auf höchs-
tem Niveau - aber es blieben auch einige Plätze frei.

Swing in das Kirchenschiff.
Dabei kombiniert der junge
Gitarrist die Musik seines Vor-
bildes Django Reinhardt mit
anderen Einflüssen aus Wes-
tern-Swing und Latin-Jazz.
Immer wieder finden sich in
Joschos Spiel Einflüsse seiner
vielfältigen musikalischen In-
teressen. Dies wurde am
Samstag in Stücken wie „La

Gitane” und „Minor Swing”
deutlich. Dem Publikum ge-
fiel es und das Trio zeigte, was
alles mit Akustikgitarren
möglich ist. So bekamen die
Zuschauer beim Eröffnung-
konzert musikalische Unter-
haltung auf höchstem Niveau
und von weltweit renom-
mierten Musikern geboten.
Das machte Lust auf mehr.

K I N O P R O G R A M M

Gevelsberg. (JS) Das aktuelle
„filmriss”-Programm dieser
Woche im Überblick.

�The Fountain: In drei Zeit-
altern folgt ein Mann sei-
nem Ziel: 1535 reist der spa-
nische Conquistador To-
mas Verde mit Vater Avila
in den tiefsten südamerika-
nischen Dschungel, um in
einem streng bewachten
Maya-Heiligtum den Quell
ewigen Lebens zu finden. In
der Gegenwart forscht
Tommy Creo trotz Beden-
ken von Dr. Guzetto ver-
zweifelt nach der Krebshei-
lung - um seine schwer er-
krankte Frau Izzi zu retten,
die ein Buch über den
Abenteurer Tomas schreibt.
Und 500 Jahre in der Zu-
kunft schwebt Tom in einer
kugelförmigen Hülle durch
die Weiten der Galaxis...
(Ab 12) Vorstellungen: Mo
und Mi. 20 Uhr

�Guitar Night - Open End:
Im Rahmen des Gitarren-
festival Gevelsberg 2007
findet am morgigen Diens-
tag um 20 Uhr ein Meister-
konzert mit Carlo Marchio-
ne in der Erlöserkirche, El-
berfelderstraße 16, statt. Im
Anschluss daran startet ab
circa 22.30 Uhr erstmals die
„Guitar Night - Open End”
in Form einer offenen Büh-
ne im „filmriss”-Kino. Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer präsentieren dabei Mu-
sik, Instrumente und sich
selbst

�Nach der Hochzeit: Jacob
leitet ein Waisenhaus in In-
dien und hat sich ganz den
Straßenkindern gewidmet.
Doch es steht finanziell
schlecht um die Einrich-
tung. Da lockt eine großzü-
gige Spende aus Dänemark,
die er jedoch persönlich in
Empfang nehmen muss.
Wiederwillig fliegt er in sei-
ne Heimat und trifft sich
mit dem Gönner Jorgen,
dessen Familie mit der Ver-
gangenheit von Jacob ver-
bunden ist. Die Begegnung
zwingt ihn, sich mit seinem
früheren Leben auseinan-
der zu setzten... (Ab 12) Zu
sehen: Do. 20 Uhr

�Eintritt für die Filme: Kin-
der (6-12 Jahre) 3,50 Euro,
Jugendliche (13-17 Jahre) 5
Euro, Erwachsene 6 Euro

The Fountain: Existenzialisti-
sches Liebes-Fantasydrama
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K U R Z N O T I E R T

Zwei Personen
verletzt
Gevelsberg. Bei einem Ver-
kehrsunfall am Samstag
wurden zwei Personen ver-
letzt. Gegen 12.40 Uhr be-
fuhr ein Ennepetal mit sei-
nem VW die Hagener Stra-
ße in Richtung Hagen. An
der Einmündung Hagener
Straße/An der Drehbank
wollte er nach links in die
Straße „An der Drehbank”
abzubiegen. Zur selben
Zeit befuhr ein Gevelsber-
ger mit seinem BMW die
Hagener Straße in Fahrt-
richtung Stadtmitte. An
der Einmündung Hagener
Straße/An der Drehbank
wollte er dem Verlauf der
Hagener Straße in Rich-
tung Nirgena folgen, im
Einmündungsbereich kam
es zur Kollision der Fahr-
zeuge. Der Fahrer des VW
sowie die Beifahrerin in
dem BMW wurden bei
dem Verkehrsunfall ver-
letzt und mit dem RTW in
ein Krankenhaus eingelie-
fert. Beide Fahrzeuge wa-
ren nicht mehr fahrbereit
und wurden abgeschleppt.
Die auslaufenden Betriebs-
stoffe wurden von der Feu-
erwehr abgestreut. Es ent-
stand ein Sachschaden von
circa 11 000 Euro, teilte die
Polizei gestern weiter mit.

SGV trifft sich
heute und morgen
Gevelsberg. Der SGV trifft
sich am heutigen Montag,
2. April, um 19 Uhr im „Al-
ten Postwagen” und am
morgigen Dienstag, 3. Ap-
ril, zur Fahrt nach Arnsberg
um 9.30 Uhr am Haupt-
bahnhof Gevelsberg. Füh-
rung: Gisela Heide.

Mitternachtssauna
am 27. Freitag
Gevelsberg. „Fiesta Mexi-
cana” lautet das Motto der
nächsten Mitternachtssau-
na, die am Freitag, 27. Ap-
ril, im „Schwimm in”
steigt. Das Saunieren ist an
diesem Tag bis 24 Uhr zum
üblichen Eintrittspreis
möglich. Mit der Mitter-
nachtssauna wird das FKK-
Schwimmen kombiniert -
das heißt: ab 21 Uhr findet
am 27. April das FKK-
Schwimmen im Badebe-
reich statt. Die Fenster-
fronten werden mit zuge-
hängt.

Goldene
Konfirmation
Gevelsberg. In diesem Jahr
soll die Goldene Konfirma-
tion im Bezirk Berge/Vo-
gelsang am Sonntag, 28.
Oktober, stattfinden. Wer
1956 oder 1957 in der Jo-
hanneskirche konfirmiert
wurde, kann sich anmel-
den: � (02332) 759521.

T E R M I N E

Festival im
Überblick
�Finale des Internationa-

len Wettbewerbs, heu-
te 20 Uhr, Erlöserkir-
che

�Carlo Marchione, mor-
gen 20 Uhr, Erlöserkir-
che; ab circa 22.30 Uhr
erstmals „Guitar Night
- Open End” in Form
einer offenen Bühne
im „filmriss”-Kino. Teil-
nehmer präsentieren
dabei Musik, Instru-
mente und sich selbst

�Esther Steenbergen,
Preisverleihung, Mitt-
woch 20 Uhr, Erlöser-
kriche

�Duo Dejan Ivanovich
und Michalis Kondaxa-
kis, Donnerstag 20
Uhr, Erlöserkirche

WR-Buchtipp heute von Stadtbüchereileiterin Cornelia Bildheim: Irène Némirovsky „Suite française”

Klare Blicke auf die Franzosen im Kriegssommer 1940
Gevelsberg. Cornelia Bild-
heim empfiehlt heute in der
Reihe des WR-Buchtipps den
Roman Irène Némirovsky
„Suite française”.

„Im ersten Teil dieses wunder-
baren Romans wird die bevor-
stehende Besetzung von Paris
durch die Nazis Mitte 1940 er-
zählt. Mit luzidem psycholo-
gischen Blick beobachtet die
Autorin ihre Mitmenschen,

beschreibt Niedertracht und
Selbstgefälligkeit, Hoffnung
und Illusion, Lebensgier und
die große Sehnsucht nach
Frieden.

Sie präsentiert den Krieg
aus der Sicht der Anderen, der
Franzosen, und zwar der pri-
vaten, die ihn als notwendi-
ges Übel - als lästig - erleben.
Aus nächster Nähe schildert
sie Freuden und Schwächen,
Eitelkeiten und Heldentaten.

Im zweiten Teil wird ein
Dorf in Frankreich beschrie-
ben. Man hat sich mit der Be-
setzung durch die Deutschen
einzurichten. In jedem Haus
ist einer stationiert.

Es ist der Sommer 1941 und
wunderbare Stimmungsbil-
der der Natur, der Gerüche
und der Jahreszeit auf einem
herrlichen Fleckchen Erde
wechseln ab mit der grausa-
men Tatsache: es ist Krieg. Es

gibt Soldaten, die im Netz-
werk des Kriegsablaufes ste-
cken, und Franzosen, die den
Feinden Abneigung und zu-
weilen zögerliches Wohlwol-
len entgegen bringen.

Was hätte diese Frau noch
schreiben können, wäre sie
nicht als Jüdin im KZ Ausch-
witz umgekommen.”

Signatur in der Stadtbüche-
rei: „13b2 /Némi”Cornelia Bildheim (Archiv)
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HEUTE AKTUELL

SGV: Treffen im „Alten Post-
wagen”, 19 Uhr

SERVICE

Seniorenservice Gevelsberg:
erreichbar von 9 bis 12 Uhr,
� 0160/93183040 (persön-
liche Betreuung) bzw.
� 0160/93171297 (techni-
sche Hilfe).

City-Managerin: Büro Mittel-
straße 26, 10 bis 12 Uhr,
� 12307 oder � 0178-
6960490.

Dorf am Hagebölling: ab 9
Uhr Frühstücksbuffet,

12.30 bis 13.30 Uhr Mit-
tagstisch, 14.30 Uhr bis 18
Uhr Café.

Ev. Gemeindebüro: 8.30 bis
12 Uhr, Sudfeldstraße 14.

Ev. Friedhofsverwaltung:
8.30 bis 12.30 Uhr, 14 bis 16
Uhr, Gemeindehaus Sud-
feldstraße 14.

Ev. Gemeindebüro Silschede:
9.30 bis 11.30 Uhr, Kirchstr.
8, � 5355.

Stadtbücherei: Wittener Stra-
ße 13, 10 bis 12 Uhr und 14
bis 18 Uhr.

„Schwimm in”: 9.30 bis 17.30
Uhr; Saunieren bis 22.30
Uhr, � 66380.

Liebfrauen: 9.30 bis 11.30
Uhr, Gemeindezentrum

(Eingang Oststraße), Klei-
derkammer geöffnet

Osteoporose-Selbsthilfe-
gruppe: 17.15 bis 18.15
Uhr, Gymnastik, Gesund-
heitshaus Mylinghauser
Straße 4.

Sperrmüll: 13 bis 16.30 Uhr,
Hundeickerstraße 24.

RAT UND HILFE

Feuerwache Körnerstraße:
� 3600 .

Polizeistation Großer Markt:
� 9166 5000.

JobAgentur Hagener Straße:
8.15 bis 12 Uhr.

Frauenhaus: Kontakt

� 02339/6292.

Apothekendienst: Klutert-
Apotheke, Ennepetal-Mils-
pe. Voerder Straße 65, �
(02333) 70888.

Zahnärztlicher Notdienst:
� 02336/442244.

Suchtberatung: 8 bis 12 Uhr
und 13 bis 16.30 Uhr, Kreis-
gesundheitshaus, Hagener
Straße 26 a, � 1 28 91.

„pro familia”: Gesundheits-
haus Hagener Straße 26a,
� 665454, 8.30 bis 11.30
Uhr.

Selbsthilfegruppe Asthma
und Allergie: 18.30 Uhr, Ge-
sprächsabend und Bera-
tung, Kreisgesundheits-

haus, Hagener Straße 26a.
Aids-Initiative: � 149473.
Hospizverein Emmaus: 9 bis

12 Uhr, � 61021.
Diakoniestation: � 8 25 45 9

bis 12 Uhr.
Ev. Beratungsstelle: für Kin-

der, Jugendliche und Er-
wachsene mit Schwange-
renkonfliktberatung, �
(02333) 6097-0

Weißer Ring: � 02333/
609060.

KULTUR

Kinoprogramm
„filmriss”: The Fountain, 20

Uhr
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